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Zuwendungsempfänger:

     ................................


(Ort, Datum)

     
.................................................................

     
.................................................................

     
.................................................................

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen
OMEGA-HAUS A

Strahlenbergerstraße 11

63067 Offenbach am Main

Antragsnummer: T/     /     
Projekt:      
Förderung im Rahmen des Operationellen Programms für die Förderung der regionalen Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung in Hessen aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 2007 bis 2013 (RWB-EFRE-Programm) mit einer Zuwendung in Höhe von EUR      
aus Kapitel 07 05 – Förderprodukt 31 
mit Bescheid vom:      
hier: Mittelabruf
Aufgrund des erreichten Projektstandes nach beiliegendem Nachweis bitte(n) ich/wir, einen Betrag von EUR      
auf mein/unser Konto-Nr.:      
BLZ:             bei der Name Bank/Sparkasse zu überweisen.
	Ich/ Wir erklär(n),dass
	EUR
	EUR EFRE 

(     %)
	EUR (StBauF (      %)

	(1) tatsächlich getätigte Gesamtausgaben (Projektausgaben belegt durch quittierte Rechnungen oder gleichwertige Buchungsbelege) bisher entstanden sind in Höhe von:
	     
	     
	     

	(2) davon sind zuwendungsfähig
Aushaben 1) in Höhe von:
	     
	     
	     

	Zuwendung davon % Anteil:
	     
	     
	     

	Abzgl. Bisher erhaltene Zuwendung:
	     
	     
	     

	auszuzahlender Zuwendungsbetrag:
	     
	     
	     


1) Ohne erstattungsfähige Umsatzsteuer 

2) Außer bei Einmal- oder Schlusszahlungen

Mir/Uns ist bekannt, dass die vorstehenden Angaben zur Berechtigung des Mittelabrufes (sachliche und zeitliche Voraussetzungen) subventionserheblich im Sinne des § 264 StGB sind und dass ein Subventionsbetrug nach dieser Vorschrift strafbar ist. 

Mir/Uns ist bekannt, dass die vorstehenden Angaben zu gegebener Zeit vor Ort überprüft werden. 

Entsprechend Artikel 90, Abs. 1 der EU-VO Nr. 1083/2006 sind Originalbelege mindestens drei Jahre nach Zahlung des Restbetrages des RWB-EFRE-Programm 2007 – 2013 durch die Kommission zur Verfügung zu halten. Dies bedeutet eine Aufbewahrungsfrist mindestens bis zum 31.12.2022. 

Die Auszahlung der EU-EFRE-Mittel und/ oder Städtebaufördermittel kann erst erfolgen, wenn tatsächlich getätigte Ausgaben in entsprechender Höhe vorliegen und die Mittel im Landeshaushalt zur Verfügung stehen. 

Ausgabenerklärungen des Zuwendungsempfängers, die nicht den vorher genannten Erklärungen/Bedingungen entsprechen, können ganz oder teilweise zu Rückforderungen bzw. Kürzungen von Zuschüssen führen. 

Darüber hinaus ist jedem Mittelabruf folgendes beizufügen:

· Zwischennachweis/ Verwendungsnachweis (bei Schlussanforderung) inkl. Kopien von Rechnungen. Andere Zahlungsnachweise sind nur ausnahmsweise zulässig (z.B. zum Nachweis von Personalkosten)

· Zahlenmäßiger Nachweis zum Zwischen- oder Verwendungsnachweis mit chronologischer Darstellung der bisher getätigten Ausgaben mit Kennzeichnung und Zuordnung der Ausgaben zu den jeweiligen Kostengruppen gem. DIN 276-1 oder je Gewerk.

· Bei Bauprojekten:
- Aktuelle Fotos zur Dokumentation des Bautenstandes nebst Bautenstandsbericht

(in Kurzform)
- Alle Auftragsänderungen (Nachträge), die in den einzelnen Rechnungsbelegen 

ausgewiesen sind, sind in einer kurzen, schriftlichen Stellungnahme zu beschrei-
ben (Leistungsbeschreibung) und in einem Plan oder einer Skizze des geförderten 
Objektes darzustellen, sofern diese Informationen nicht bereits aus dem Rech-
nungstext eindeutig hervorgehen. Weiterhin ist zu begründen, warum dieser 
Nachtrag erforderlich wurde.
Einmalig ist beizufügen:
· Publizitätspflicht:

- Presseberichte (mit Erwähnung der EFRE-Förderung)

- Bei Bauprojekten: Foto des Bauschildes (nur erforderlich bei Baumaßnahmen 
  > EUR 500.000,- staatlicher Förderung (EFRE oder EFRE plus Städtebauförd.)
Bei EFRE-Mittelabrufen mit  Städtebau-Kofinanzierung:
· Für den Anteil der Städtebau-Kofinanzierung ist zusätzlich das konventionelle 
Mittelabrufformular zweifach einzureichen.

Datum
Unterschrift(en)

Gegebenenfalls Stellungnahme der fachlich zuständigen technischen Dienststelle (hier: WiBa) gemäß Nr. 7 ZBau *):
*) Bitte mit Angaben zum Umfang der stattgefundenen Prüfung (Belegprüfung, Ortsbesichtigung)
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